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Ganarülversümmlting dar SfödImtisikküpalle ltmdatk
Unter  dem Vorsitz  von-Obmann  Robert  &hrott  hielt  vor

kurzem  die Stadtmusikkapelle  Landedt  ihre  Generafüersamrn-
lung  ab, an  der  u.  a. Landtagsabgeordneter  Adolf  Letten-
bidxler  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,  Bür-
germeister Anton Braun, Vizebürgermeister Josef Raggl und
Vizeb{irgermeister Josef Rimml, weitere  Stadträte, Vertreter
der Stadtmusikkapelle  Landeck-Perjen,  der Werksmusik  Donau
Chemie  und viele  F.hrenmitglieder  als Ehrengäbte  teilnahmen.'

Obmanri  .Robert  Schrott  gab eiriqn  sehr umfassenden  Berid'it
über  die Leistungen  der Stadtmusikkapelle,  die wirkli*  aner-
kennenswert  waren.  Größter  ,,Arbeitsposten"  war  dabei  natür-
liffi das  groß aufgezogene  11. Bezirksmusikfest  in Lande&,
das vom 21. bis 23. Juli dieses Jahres durd'igeführt  worden ist,
und  das von  den Musikamen  sehr viele  Artieitszeit  beanspruffi-
te. Trotz  dieses Bezirksmusikfestes  wurden  weiters  nia»t  weni-
ger ais 85 Vollproben,  zwei  Teilproben,  32 Aüsriickungen  und

18  Quartette  durffigefühtt;  eine  großartige  Leistung!  Der
Stand  der Musikanten  mit  Cäcilia  1967  weißt  42 auf, dazu
kommen  nod'i  vier  Marketenderinnen,  ein Fähnridi,  zehn Eh-
renmitglieder  und 50 Jungmusikanten.

Im Laufe des Jahres konnte also das Bezirksmusikfest in
Lande*  wieder  glanzvoll  ,,über  die  Bühne  gehen':  aber  es
gab nodi  weitere  ,,Großausrüdcungen':  so z. B. unter  anderem:
Musikalistföer  Empfgrig  für  den deutsföen  Bundeskanzler  Kie-
singer  am Bahnhof  in  Lande&  (24. März),  Begleitung  der  Erst-
kommunikanten  am 30. März,  das am 29. April  ip der Aula
durd"igeführte  erstklassige  Frühjahreskonzert,  der Weckruf  an-
läßlidi  des Staatsfeiertages  am  1. Mai,  Konzert  in  der  Ka-
serne Landeck (Tag der offenen Tiirel  Herz-Jesu-Proz@ssion,
eine Ausfahrt  na&  Leifers  in  Südtirol  mit  zwei  Konzerten,
Teilnahme  am Landesmusikfest  (10. September),  Beteiligung
am  1, Lande&er  'Sportfest,  zweimal  wurde  das  S*auspiel
,,Der Judas von Tirol':  der von der Bühnengemeinsffiaft
Prutz-Pians  und  Lande*  gezeigt  wurde,  musikalisch  eröfFnet,
und  sföließlia'i  ti3&te  die Stadtmusikkapelle  Lande&  auffi  bei

der Kriegerehning  am 5. November  aus. Danebe'n  gab es nod'i
mehrere  Ständföen,  anläßlid'i  Geburts-  oder  Naienstage  ver-
sd'iiedener  holier  Persönli*keiten  der Kirche  bzw.  Gemeinde;
es gab nofö  Ausrü&ungen  bei Beerdigungen  eines Ehreninit-
gliedes,  'mehrere  Pavillonkonzerte,  Teilnahme:n  und dadurdi
Verschönerung  bei anderen  kirdili*en  Anlässen,  wie z. B. bei
der Primiz  von  H.  H.  Paumgartner  usw.

Nach  aiesem  ausführli*en  Bericht  wurde  das Protokoll  aer
letzten  Generalversammlung  verlesen  und einstimmig  ange-
nommen.  Kassier  Walter  Köck  gab seinen  Rechenschaftsberidit,
der -  wie  könnte  es bei einem Kassier,  der  s*on  zwanzig
Jahre diese Tätigkeit  durföführt,  anders  sein  -  hervor-
ragend  zusammengestellt  worden  war,  der aber  auf dar ande-
ren Seite zeigte,  daß auch die Stadtmusikkapelle  Lande*  nidxt
gerade  ,,im  Geld  schwimmt".  Auf  Antrag  der Red'inungsprüfer
wurde  dem Kassier  die einstimmige  Entlastung  erteilt.

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger  würdigte  in knap-
pen  Worten  die Leistungen  der Musikkapelle  und  Biirgermeister
Anton  Braun  ging  auf mehrere  Fragen  ein, die im Laufe  der
Generalversamrnlung  aufgeworfen  worden  waren;  so unter  an-
derem, daß im abgelaufenen Jahr von der Stadtmusikkapelle
Landedc  nur wenige  Konzerte  gegeben worderi  seien,  obwohl
die Stadtgemeinde  nun den Pavillon  zur  Verfügung  gestellt
habe. Da Obmann  Sdu-ott  atier erkläirte,  daß es der  Stadt-
musikkapelle  Lande&  s*on  liföer  sei, zehn  Konzerte  zu geben,
als ein großes  Musikfest  zu organisieren,  meinte  Bürgermeister
Braun,  daß man  hier  s6on  lieber  an das für  den ganzen  Bezirk
wertvolle  Musikfest  denken  möge.

Vizebiirgermeister  Rimml  gab seiner Preude  Ausdrudc,  daß
jene Neider,  die so schnell  abfällige  Worte  iiber  eine Kapelle
ausstreuen,  ni*t  das Ziel  errei*eH  können,  wenn  die Musi-
k;triten  wieder  zusammenhalten  und  versuchen,  ihr  Bestes  zu
geben. Es gäbe einmal  für  eine so große  Kapelle  Schwierigkei-
ten -  die aber, wie  man sehe -  durfö  den Zusammen5a1t
ausgemerzt  werden  können.  Vizebürgerm.  Rimml  kam  dann
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auf  die Kulturangelegenheiten  innerhalb  der Stadt  zu spreffien

und zeigte  ein  genaues Bild,  was seitens der Stadt  Lande*

fiir  diese getan wurde  und wel*e  firianzielle  Mittel  ie  ver-

s*iedenen  Projekte  erforderten.

ILandt.agsabgeordneter  Letten):ii*ler  stellte  fest, daß die Sub-

ventionen  für  die Musikkapellen  tatsäd'ilidx  etwas  gering  seien,

und  gerade  im  Landtag  sei man  aber  einstimrnig  der

Meinung,  daß gerade  die  Musikkapellen  gefördert  werden

müßten.  Er werde  sidi  aber gerade  in dieser  Hinsicht  mit  aller

Kraft  für  die Musikkapellen  einsetzen.

Herr  SternagI  tibeföraföte  die Gliidcwiinsd'ie  und  Grüße  des

Fremderiverkehrsverbandes.a  Er begrüßte  dabei  aför  ganz  be-

sonders,  daß man  au*  innerhalb  der Stadtmusikkapelle  Land-

e&  der  Ansiffit  sei, einen  Programmkalender  fiir  alle  Veranstal-

tungen  der Kapellen  gemeinsam  aufzustellen.  .

Dr.  Gohn'i  als  Kapellmeisterstelföertreter  gat» im  Punkt

,,Allfälliges"  nod» jene eifrigsten  Probenbesu*er  bekannt,  die

ni*t  nur dort  nie oder  fast nie gefehlt  hatten,  sondern  aufö

bei Ausfüdiungen  immer  dabeiawaren:  Peter  As*aber,  Obmann

Robert  Schrott,  Heinriffi  Simperl.  Anerkennungsgesühenke

waren  äußeres  Zeichen  für  ihren  Fleiß.

Ehningen  besonderer  An  gab es weiters  für  Musikanten,  die

s4on mehr als zwanzig  Jahre der Kapelle treu  geblieben Wa-

Man  ersah aus dieser  Generalversammlung,  daß die Stadt-

musikkapelle nidit  nur  im vergangenen  Jahr Großes geIeistet

hat,  wofür  sie sdiließli*  au*  von  allen  Ehrengästen  den Dank

ausgesprochen  tiekam,  sondern,  daß si*  au&i  die Kapelle  in

weiterer  Zukunft  bewähren  wird.

Generalversammlung  des  Schlittschuhklubs

Landeck

Im Hotel S*rofenstein  fand erst kiirzliffi  die Jahreshaupt-

yersammlung  des Sa'»littsaxuhklubs  Landedc  statt,  der die Lei-

stungeh  dieses Klubs  besonders  deutlidx  vor  Augen  fiihrte.

Obmann  Helmut  Dapunt  konnte  bei der Versammlung  u. a.

Vizebiirgermeister  Josef Raggl begriißen, und gab na*  dem

Verlesen  des Protokolls  einen  kurzen  und  prägnanten  Tätig-

keitsbericht.  Es sei für  den Club  auf  alle Ffüe  das Wichtigste,

daß  au*  efö gutes Eis vorhanden  sei, denn  ohne  diesem  könne

der  Klub  nicht  existieren.  Er  sei aber  der Auffassung,  daß mit

einer  ri*tigen  Kamerads*aft  und bei einem  nod'i  größeren

Zusammenhalt  a]le Sd'iwierigkeiten  die si*  dem Verein  ent-

gegensetzten,  tieseitigt  werden  können.  Obmann  Daputtt  dankte

den Spielern  für  ihre  Treue  und  für  ihren  Idealismus  -  und

fiihrte  au*  an, daß heuer  s*on  Trainingsspie4e  und  ein reines

Training  in  der  OlympiahalIe  in Innsbni*  dur*geführt  wurde.

Er bat  aber Eri*  Mahlkneföt  das Mannschaftsspiel  noffi  mehr

zu forcieren,  denn  gerade  er sei es, wie  kein  anderer,  der der

Manns*aft  größeres  Vertrauen  schenken  könne.  Es  müsse

nicht  immer  heißen,  daß  Mahlknedht  die Tore  gesffiossen  habe,

sondern  es möge  do*  au*  soweit  korninen,  daß andere  Spieler

auch  Torerfolge  verzeichnen.

Ein  s*weres  Problem  stelle  afür  -  wie  gesagt  -  der Eis-

laufpIatz  dar. Fiir  einen geregelten  Betrieb  müsse aber  in der

ferneren  Zukunft  an eine Eishalle  geda*t  werden.

Die  Neuwahlen  ergaben  keinerlei  VerWnderungen  und  dar-

aus war  sd'ion zu ersehen,  daß die Spieler  und  Mitglieder  des

SSCL  mit  der Vereinsleitung  zufrieden  sind  und  daß sifö  diese

auf  dem ri*tigen  Weg  befindet.

Mit  dem Dank  an alle ..Freunde"  des SSCL.  wie Landes-

regierung,  Stadtgemeinde,  unterstUtzenden  Mitgliedern,  sföloß

Obmann  Dapunt  die Sitzung.

Die  im April  1967  gegr'ündete  und  unter  der Leitung  von

Beno  &huster  stehende  Ho*touristengnippe  Lande*  der Sek-

Qualität  nach Maß

in 24 Stunden  S 680.  -  Malserstr.  29. Tel.  677

tion  Landedc  des Osterrei*s*en  Alpenvereins  kann  auf eine

sehr rege und aud'x erfolgreidie  bergsteigerisd'ie  Tätigkeit  zu-

riidtbli*en.

Von  den zwanzig  Mitglieden'i  dieser Hod'itouristerigruppe

Lande&  wurden  eine Reihe  von  stföweren  und  sehr schweren

Fels- und Eistouren  unfallfrei  und  erfolgreiffi  ausgefiihrt.  So,

um.nur  eiüige-zu  nennen,  die Ru&lespitze  in  der Ferwall-

gruppe  als  zwe;te  Begehung,  den  Buhlpfeiler  beim  Ober-

rheintalsd'hofen,  den Norpfeiler  der Roggalspitze,  die Stein-

karspitze  über  den Siidpfeiler,  die Spiehlerturm-Ostwand,  die

5d'iarnitzspitze  (Baldaufroute)  aud'i  das Matterhorn,  das  von

ad'it Mitgliedern  der Gruppe  bei Neuschnee  erstiegen  wurde.

Von  den Eistouren  sind zu nennen  die Pallavicinirinne  am

Großglodcner,  die  Nordwand  der  Wildspitze,  die  Vernagt-

Nor:lwand  und  der Eselsgrat  am Piz  Rossegg.

In zfölenmäßiger  Aufstellung  haben  die  Mitglieder  der

Hoditouristengruppe  während  des abgelaufenen  Sommers  ins-

gesamt 62 Gipfelersteigungen  über  3000  m und adit  über

4000  m ausgewiesen.  Von  diesen  Touren  waren  54 im &hwie-

rigkeitsgrad  IV,  33 im  Sföwierigkeitsgrad  V  und  2ü  im

Sahwierigkeitsgrad  VI.

Als eine Neueinriaxtung  wurde  im Friihjahr  im Gebiet  det

Steinseehütte  ein  Firngleiterrennen  um  den  ,,Steinseepokal"

veranstaltet,  das 'rnit  31 Teilnefü'nern  sehr gut und  unfallfrei

verlaufen  ist. Die  Mitglieder  der Hod'itouristengruppe  hafün

au*  während  des Sommers  mit  viel  seIbstloser  Artieit  für  das

Steinseegebiet  einen  Kletterftihrer  zusammengestellt,  der naah

entspreahender Ausarbeitung im Sommer des rfühstm  Jahres

ausgabereif  sein wird.

Dreikönigsaktion  1'%8

Die Jungs&ar Osterrei*s  untersfützt  s*on  seit Jahren die

Mission  durai  die  überall  bekannte  Dreikönigsaktion.  Die

Jungsffiarbuben werden in den ersten Jännertagen, sd'imuk

gekleidet,  an Ihre  Tiir  klopfen  und wollen  jung  und alt mit

ihren  Weisen  und  Spriiföen  erfreuen.  Die  freiwilligen  Spenden

kommen  der Mission  in Ruanda,  Tanzania  und  Bolivien  zu-

gute.  Um  Ihr  WohlwolJen  für  diese  Aktion  und um  eine

freundlidhe Aufnahme der Sternsingergruppe bittet die Jung-

s*ar  von  Lande&.

Geburten  des  Standesamtsbezirkes  Iiandeck

Am  4. Oktober  1967  eine Ingrid  dem Bundesbahnassistenten

Gerhard  Sförott  und  der  Olga  geb. Mungenast,  Landedc,  Brix-

ner Straße  2; am 25. IC). 1967  eine Christine  Helga  dem bahn-

amtli*en  Rollfuhrunternehmer  Ekkehard  Pir*er  und  der Ros-

witha  geb. Sföerl,  Lande&,  Adamhofgasse  3; am 25. 10. 1967

ein Dietmar  Norbert  dem Finanzbeamter  Hermann  TiIg  und

der Herta  geborene  Atiler,  Lande*,  Salurner  Straße  16; am

5. November  I967  eine Siföia  Andrea  aem Bundesbahnfüam-

ten  Al):iert  Hauser  und  der  Hilde  geb. Kuprian,  Lande*,  Salur-

ner Straße 16; am 8. 11. 1967 eine Sabine Johanna dem

Gemeindefüdiensteten  Ludwig  Probst  und  der  Maria  geb.

Pale, Landeck,  Urtlweg  1; am 9. 11. 1967  eine Margit  dem

Automedianiker  Hermann  Krismer  und der  Elisabeth  geb.

Walch,  Fließ,  Nesselgarten  160;  am  13.  11.  1967  ein Bern-

hard  Stefan  dem Hilfsarbeiter  Karl  Moser"  und der Martha

geb. Fri*,  Landeac,  Salurner  Straße  14; am 7. 11. 1967  eine

Ingeborg  Annemarie  dem Sdineidermeister  Alois  Schlatter  urid

der Serafina  geb. Sförnid,  Fließ  41; am 16. 11. 1967  ein Emil

Gernot  dem  Kraftfahrer  :Emil Devcic  und der  Anna  geb.



Weißkopf,  Pians  Nr.  56 b; am 23. 11. 1967  eine Petra  Ursula
dem Besdilagmeister  Adolf  Weißbacher  und der  Christa  geb.
Plehwe,  Landedc,  Uri*straße  53.

Phmrh14pf1nqg:n  dcs  Standesamtsbezi:rkes

-Iiandeck

Am  9. 10.  1967  der Lohnfüdienstete  Walter  Thurner  und
die  Hausgehilfin  Maria  Pafü;  am  13.  I0.  1967 der  Maler
Johann Ladner upd die Haustochter Edith Draxl;  der kaufm.
Angestellte Karl Johann Erhart  und die Hausgehilfin  Agnes
Venier; der Postvertragsbedi@nstete  Johann Haslinger und die
Verkäuferin  Gertraud  Winkler;  am 16. I0. 1967  der Mineur
Johann Riedl und die Serviererin Christine Staggl; am 20. 10.
1967 der Bundesbahnassistent  Anton  Franz  Fadum  und die
Hausfrau  Elisabeth  Landerer;  am  23.  I0.  1967  der  Friseur
Anton  Sd'iimpfössl  und die  zahnärztliche  Assistentin  Edith
Huber;  am 25. I0. 1967  der Student  Heinrich  Frötscher  und
die  Arbeitslehrerin  Waltraud  Ohler;  am  27.  10.  1967  der
Textilangestefüe  Josef Zangerl und die Fabriksarbeiterin
Anna  Traxl;  der Kraftfahrer  Franz  Buchner  und  die Textil-
aföeiterin  Marianne  Stauda6er;  der Bundesbahnassistent  Hans
Jörgen Stföerl und die Küchengehilfin  Maria Christine Ha-
bi*er;  der Vertragsbedienstete Josef August Zangerl und die
Hausgehilfin  Annemarie  Senn;  der  Versi*erungsangestellte
Arthur  Auer  und  die kaufmännische  Angestellte  Anna  Maria
Weißenba*;  der  Schriftsetzer  Gerhard  Kriller  und die  Ser-
viererin  Dora  Erna  Päsler;  der  S*neidermeister  Anton  Do-
brovolny  und der prov. Justizadjunkt  Amalia Platter;  der Ver-
tragsfüdienstete  Herbert  Lorenz  und  die  Fabriksarbeiterin
Hannelore  Mair;  am  I0.  11.  1967  der  Textilarfüiter  Alois
Partoll  und  die Textilarbeiterin  Anna  Huter,  Fließ;  am  17.  l1.
der  Malermeister  Arnold  Reieh  und  die Friseuymeisterin
Elisabeth  Johanna  Bock,  Landeak;  der  Fleisühhauer  Hel-
mut  Trattnig  und  die  Friseuse  Helga-Alfried  Höhenwarter,
Landeck;  der Elektriker  Ernst  Johann  Zangerle  und  die
Fabriksarbeiterin  Maria  Spiß,  Landeck-Strengen;  der  Bahn-
helfer  Alois  Thurner  u. die  8ekrettirin  Ilse  Streng,  Flirsch;
der  Schriftsetzer  Gottfried  Rudolf  Wilhelm  und  die Da-
menkleidermacherin  8ieg1inde  Anna  Langbrandtner,  Land-
eck;  am 24. 1l.  der  Landwirti  Karl  Wille  und  dieHaus-
tochter  Rosa  .Köhle,  Fließ.

WARUM kaufen  so viele  bei

MöBEL  KOCH  IMST?

Geburten  dec  Situiia«.naauLa  Zams
Am  9. 11. 1967  eine Martina  dem Stauseewärter  Meinrad

Pfeifer  und  der Helene  geb. Mallaun,  Galtür  59 a; efö Martin
JoseE dem Elektriker  Walter Traxl und der Hermine geL+.
Ludersdorf,  Zams,  Anreit  6; 'am 11. 11. 1967  eine Diana  dem
BB-Beamten  Albre*t  Matt  und der Olga geb. Hafele, St. Ja-
kob  a. A.;  am 13. 11. 1967  ein Helmuth  Eugen  dem Maurer
Ernst  Stöckl  und der  Martha  Haslwanter,  Kauns  70;  eine
Sabine  dem Gastwirt  Robert  Tschiggfrey  und der Gisela  gfö.
Fiirnhammer,  Nauders  33; am 14. 11. 1967 ein Ignazio  dem
Reiseleiter Francisco  Javiör Olivade und der Friederika ge!:i.
Brejla, Serfaus 47; eine Moxiika dem Bauern Johann Juen
und  der Frieda  geb. Grissemann,  Kappl  253;  am 15. 11. 1967
eine Angelika  dem Maurer  Oswald  Mair  und der Sigrid  geb.
G'üi'ither,  Strengen,  Unterweg  118;  am 16. 11. 1967  eine Silvia
dem  Wagenführer  AlEred  Kleinhans  und  der  Paula  geb. Siegele,

Istfög% 120; ein Franz  Alois  dem Maurer  Frariz  Bacher  urfö
der Hermine  ge):i. Partoll,  Prutz  176;  am  19. 11. 1967  eine
Edeltraud  Cäcilia  dem Inkassanten  Edmund  Kathrein  urid  der
Agata  geb. Mitteregger,  Galtür  9; ein Felix  dem Maurer  Kurt
Neururer  und der Maria  geb. Mayer,  Fließ,  Piller  27 a;  am
20.  11.  1967  eine  Barbara  Maria  dem  Schriftsetzer  Ulri*
Weke  und  der Edith  get». Bregenzer,  Landeck,  Urichstraße  33;
ein Kajetan  dem BB-Angestellten  Oswald  Matt  und der Ag-
nes geb. Huter,  Pettneu  a. A. Nr.  172;  am 21. 11. 1967  ein
Wolfgang Alois dem Vemags):iediensteten Hermann Jenne-
wein  und der Elsa geb. Starjakob,  Nauders  193;  am 24. 11.
1967  ein Alfred  dem Bauern  Alois  Hauser  und  der Katharina
geb. Ruetz-Ruml, Zamserberg 5; am 25. 11. 1967 ein Josef
Hubert  dem Bauern Josef Eckhart und der Alma geb. Falkeis,
Kaunerberg  59; ein Manfred  Alois  dem Raupenfahrer  Alois
Juen und der Hedwig  Franziska geb. Pfeifer, Kappl  Nr. 277;
ein Wolfgang  dem Frächter  Anton  Hafele  urfö der Karolina
geb. Partoll,  Feiditen  Nr.  75; am 26. 11. 1967  ein Stefan  dem
Hotelier  Kurt  Ludwig  Lieglein  und  der Christa  geb. Köpfle,
Pettneu  Nr.  36a am  28.  11.  1967  ein Harald  Martin  dem
KraftFahrer Paul Walzthöni  und der Johanna geb. Hasl-
wanter,  Kauns  44; am 28. 11. 1967  eine Gabriela  Waltraud
dem Hilfsarbeiter  Helmuth  Wohlfarter  und der Frieda  geb.
Spiß,  Zams,  Rifenal  Nr.  2.

Iiohnsteuerkarten  mitPensionsnummerversehen

Bei der  Pensioiisversicherungsanstalt  der  Arbeiter,  Landes-
stelle  Salzburg,  laufen  derzeit  täglifü  hunderte  Lohnsteuer-
karten  für  1968/69/70  ein. Der  üfürwiegende  Teil  afür  lei-
der ohne Pensionsnummer.  Da dadurch  eine eföebliche  Mehr-
arbeit  entpteht  und  auch Riickfragen  erforderli*  werden,  er-
su*t  die  Pensionsversicherungsansta1t,  vor  Einsendung  der
Lohnsteuerkarte  diese un):iedingt  mit  der Pensionsnummer  zu
versehen.

Cawar)fü'r"hnff  rlnt  Eisenbahner,  Ortsgruppe  Landeck
An  alla  Eicbatbaluxpcnciap4«*p'n-  nqd  Witwen
Am  8amstiag,  den  16. Dezember  1967  um  14  Uhr  ver-

anstaltet  die Ortsgruppe  Landeck  der  Eisenbahnergewerk-
sehaft  in  den  Räumen  der  Bahnbofgastwirtsohaft  in Land-
eck eine  Weihnachtsfeier.

Wir  laden  Eiie dazu  herzlich  ein und  bitten  um zahl-
reiches Erscheinen.

Für  die Ortsgruppe:  Der  Obmann  Kohl

JE"aggen  baut  ein  C<.inüindcliauc

Nach  8chönwies,  dessen  Gemeindehaus  im  kommenden
Frühjahr  bezugsreif  sein wird  und  das eben  den  Außen-
verputz  erbalten  hat,  ist  die kleine  Gemeinde  Faggen  die
nächste  Gemeinde  unseres  Bezirkes,  die  sich  zum  Bau
eines  Gemeindehauses  entsühlossen  hat.  Die  Notwendig-
keit  hierzu  ergab  sich  in  dem  Augenblick,  als die  Faggenet'
im  Vorjahr  eine  eigene  Feuerwehr  aufbauten  und sifö
von  der  Feuerwehr  Prutz  loslösten.  Bei  dieser  Gelegen-
heit  soll  auch  endlich  die Gemeinde  selbst  eine  Heimstatt
erhalten,  und  so sieht  der  Bauplan,  den  der  hiesige  Bau-
meister  Ing.  Alfred  Handle  verfaßte  rind  der  dieser  Tage
baubehördlich  genehmigt  wurde,  neben  einer  Wohnung
in  der  Hauptsaühe  'Rä.umlichkeiten  für  die Gemeinde  und

Feuerwehr vor. Es handelt sich um einen Ba: »:;:HHHumbauten  Raum  von  1.478ma,  der  zur  Hälfte
ist,  ein  Erd-  und  Obergeschoß  sowie  ein  ausgebautes  Dach-
geschoß  erhält.  Im  Kellergeschoß  befinden  sich  Abstell-
räume  und  der  'Heizraum.  Im  Erdgeschoß  sind  zwei  Lager-
räume,  ein  Geräteraum  und  die sanitäten  Anlagen  vor-
gesehen.  Das  Obergeschoß  wird  die  Gemeindekanzlei  auf-
nshmen,  ferner  einen  weiteren  Lagerraum  für  die  Feuer-
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wehr  und  den  Gemeindesaal,  der  abgeteilt  werden  kann

und  so einen  8itzungssaa1  für  den Gemeinderat  und  einen

&,hulungsraum  für  die  Feuerweihr  abgibt.  Das  Dachge-

schoß  wird  zu einer  Dreizimmerwohnung  mit  Küche  und

Bad  ausgestaltet  werden.

Das  Herbstkonzext

der  ,,Oberlander  Musikanten"  - ein  voller  Erfolg

Wie  bereits  in Presse  und  Rundfunk  angekündigt,  fand

erstmals  das  Konzert  der  ,,Oberländer"  Musikanten  in

der  Aula  des  Bundesrealgymnasiums  in  Landeck  statt.

Der  Andrang  Zl1  diesem  Konzert  war  so groß,  daß  alle

Erwaatungen  übertroffen  wuföen.  Die  Aula  war  voll  be-

setzt,  viele  musikfreudige  Gäste  mußten  stehen  oder  we-

gen Platzmangel  wieder  den Heimweg  antreten.

Die  Oberlä,nder  boten  ein herzerfrischendes  Programm,

das jedem  Liebhaber  der  leichten  Musik  Freude  machte.-

Neben  den  gekonnt  gespielten  ,,Egerländer"  Stücken  wäre

wohl  besonders  das  Operettenpotpourri  ,,Hochzeitsnacht

im  Paradies"  im ersten  Teil  des Programms  zu erwä.hnen.

Im  zweiten  Teil  wurden  mehr  moderne  Musikstücke  zu

Gehör gebracht,  wie iiCihianti"i  eine  Tarantellai,  der ,',spa-

nische  Zigeunertanz",  ein Pasodoble,  die ,,Schiwago-Melo-

die",  das berühmte  Walzerlied  ,,Oiribiribin"  und  die ,,Dixi

Parade"  um  nur  einige  zu nennen.  Franz  Singer  begei-

sterte mit seinem  Solo DZirkus  Renz",  das er auf dem

Xylophon  spielte,  einem  Instrument,  das er erst  in den

vergangenen  Monaten  erlertiti  hatte.  Da.bei  soll  aber  die

Qualität  der  dargebotenen  8o1i der anderen  Musikanten

nichti.  erwä.hnt  bleiben.  Wenn  auch  einige  kleine  Schwächen

anzuführen  wären,  vielleicht  da und  dort  das Fehlen  des

Dirigenten  bei  schwierigen  Passagen,  weil  ja der  Dirigent

auch  das 8ch1agzeug  spielti,  so kann  dies  die ausgezeich-

nete  Gesamtleistung  der  ,,Obe4nder"  in  keiner  Weise

schmälern.  Es  hat  sich  einmal  mehr  gezeigt,  was eine

kleine  Gruppe  von  Idealisten  ohne  Zuwendungen  und  Sub-

ventionen  musikalisch  zu leisten  im  Stande  ist,  wenn  das

Musizieren  vor  allem  anderen  den  Vorrang  hat.  Die  ,,Ober-

fünder"  können  aber  sicher  sein,  daß ihnen  die 8ympa-

thie  aller  Musikfreunde  gehört.

Toni  Wolf,  der  uns  wieder  durch  das  musikalisahe  Aner-

lei  führte,  gebührt  ein  8onder1ob  für  seine  ausgezeichneten

humoristischen  Einlagen.

Stadtgemexnde  Landeck

jiusgabe  der  neuen  Lohnsteuerkarten

Die  Ausgabe  der  neuen  Lohnsteuerkarten,  welche  in

den  Jahren  I968/69/70  Gültigkeit  haben,  erfolgt  erst  ab

Mittwoch,  den  27.  Dezember  1967.  Personen,  die  am

Eitichtage,  10.  Oktober  1967,  in  der hiesigen  Gemeinde

wohnhaft  waren  und  in der  Haushaltsliste  Lohnsteuer-

karten  beantragten,  können  diese  ab 27. Dezember  1967

im Rathaus,  Zimmer  !» (Parterre),  an Amtstagen,  in der

Zeit  von  8,00  Uhr  bis  11,30  und  14  Uhr  bis  17  Uhr  abholen

oder  abholen  lassen.

Tixn4mctr"hving

BetrifJt:  Bu.tterverbi1Ligurtgsaktiort für

Rentner  und  Pensionisten

Gemä  Erlaß  der  Bezirkshauptmannsföaft  Lande&  vom

22. November  1967,  Zl.  K-III-401/1-67  wird  folgendes  kurid-

gema*t:

,,Mit  Sa»reföen  der  Abteilung  Va  des Amtes  der  Tiroler

Landesregierung  vom  14. Noverrber  1967,  Zahl:  Va-465-68/

30-1967,  wurden  den  Bezirksliauptmannschaften  und  dem

Stadtmagistrat  Innsbruck  mitgeteilt,  daß für  Rentner  und  Pen-

sionisten  eine Bütterverbil]igu'ngsaktion  fiir Weihnachter4  1967

durdigefiihrt  wird.  Auf  Grund  einer  Anfrage  hat  der Mild'i-

wirtschaftsfoifös  mitgeteilt,  daß folgende Pcrsonengrußpen ein-

bezogen  sind:

1. alle  Rentner  und  Pensionisten  der  Soziafüersiföerungs-

1nSfüute)

2. die Pensionisten  des Bundes  und  der Gemeinden,

3. Inva1i4en-  und Opferfiirsorgerentner,  soweit  diese v,regen

ihres Versehrtengrades  keiner  Beschäftigung  nafögehen  und

außer  ihrer  Rente  kein  Eii'ikommcn  haben.

Im  Rahmen  füeser Aktion  sind die Empfänger  von  Renten

und  Pensiorien  berechtigt,

1i4  Butter-zum  verbilligten  Preis  vort  S 5. -

gegen Abgabe  ihres  Renten-  bzw.  Pensionsauszah1ungsabsit-

tes bei einem  Lebensmitte1k1einhändler  im  gesamten  Bundes-

gebiet  zu beziehen.

Im  Zuge  der Besprechung  mit  den Soziafüersicherungsinstitu-

ten  iifür  die Durchföhrurig  der Gesamtaktion  mußte  festgestellt

werden,  daß  den Empfängern  von  Waisen-Pensionen  und  Wai-

sen-Renten  ohne Rüd:siföt  auf die Anzahl  der  empfangsbe-

rechtigten  Waisen,  die ihnen  übern'iittelte  Rente  in einem  Geld-

betrag  ausgewiesen  wird.  Dacrurch  kann  es vorkommen,'  daß

Witwen  mit  3 oder  4 unversorgten  Kindern  nur  einen  Renten-

afüfönitt  besitzen  und  daher  nur  1/4 kg Butter  im  Rahmen  der

Aktion  füziehen  können.  Die  Soziafüersiclierungsinstitute  haben

vorgeschlagen,  daß in solchen  FälIen  auf  den Bezug  verbilligter

Butter  -  auf  der Rückseite  durcli  das zuständige  Gemeindeämt

bzw.  Magistratisföe  Be,zirksamt  die  Anzahl  der  Waisen  ge-

meindeamtlich  bestä.tigt  wird."

Auf  Grund  einer  Anfrage  beim  Bundesministerium  fiir  In-

neres konnte  erreicht  werden,  daß auch die Dauer!:iefürsorgten

in den Buridesländern,  die siur eine Fiirsorgeunterstützung  von

den  Landesfürsorgeverbänden  oder  Bezirksfiirsorgeverbföden

erhalten  und  von  keinem  Soziaföersicherungsinstitut  eine Rente

beziehen,  in die ButterverbiIIigungsaktion  einbezogen  werden.

DieserPersonenkreis  wird  zwei  Bons  zum  Bezug  von  je I/,i kg

verbilligter  Butter  erhalten."

Bekanntmachung

Im  Zuge  der  Erneuerung  der  Gerberbrüüke  ist  als

Vorarbeit  die  Verlegung  eines  Hochspannungskabels  der

Tiwag  erforderlich.  Die  Verlegungsarbeiten  werden  von

der Tiwag  in der Zeit  von  18. Dez.  bis 23. Dez.  1967

durahgeführt  und  werden  in  dieser  Zeit  Verkehrsbehin-

derungen  für  Kraftfahrzeuge  am  Gramlaühweg  insofern

auftreten,  als diese  zeitweilig  mit  kurzen  Wartezeiten  zu

reühnen  haben,  Der  Fußgängerverkehr  wird  von  dieser

Verkehrsbehindernng  nicht  betroffen.

Der  Biirgermeister:  Anton  Braun

SSC-Landeck

Der  8ch1ittschuhk1ub  Landeük  beabsiühtigt,  für  die  kom-

mende  Wintersaison  die Sjelle  eines  Platzwartes  für  den

Eislaufplatz  zu vergeben.

Bewerbungsunterlagen  und  nähere  Auskünfte  im  8chuh-

haus Netizeri  Landeck.

EISLÄUFSCHUHE  -  EISHOCKEYSCHUHE

In  großer  Auswahl  und  allen  Größen

S C  HUH  H  Ä  U S NE  T  Z E R  L  Ä  ND  E C  K

)fü"p1hi*fü4&nny  %blikumslauf

Ab  sofort  finde.t  (bei  ent,sprechender  Witterung)  der  Publi-

kumslauf  am  :Eislaufplatz  (Neuer  Viehmarktplatz)  von

13 Uhr  - 16,30  Uhr  und  von  19,30  - 253 Uhr  statt.

Bei  Eishockeyspielen  entfällt  der Publikumslauf  !
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Sportvexein  Zams
Aus  Anlaß  des 40-jtihrigen  Bestandes  des 8VZ  führt

die  Sektion  8chach  am.16.  Dezember  1967  um 19  Uhr
eine  8imultanveranstaltung  gegen  8chachmeister  Ing.  'Ber-
berti  Raffay  durch.  Ort  : Gasthof  8chwarzer  Adler,  Zams.

Oelungene  Premiere  des  SSCL

'lC Dornbirn  SSC Iiandeek  3:7 (1:4, 1:3, 1:O)
Einen  sdiönen  Erfolg-  feierte  der SSCL  im ersten  Spiel  &r

heurigen  Eishodkeysaison  gegm  den alten  Rivalen  pornbirn.
Dank  des kostspieligen  Trainings  in der Olympiahalle,  unter
Leitiing  des Nationalspielers  Edi Mößm6r  zeigten  sidh alle
Spieler  in erstklassiger  X7erfassung.

Besonders  im  ersten  Drittel  trat  die  überlegenheit  der
Lande&er  deutlidi  zutage.  Pausenlos  wurde  das' Dornbirner
Tor  belagert,  wobei  si*  besonders  Mahlkneföt,  und  der'stark
verbesserte  Simon  auszei*neten.

Durdh  drei  Tore  Maneföts  uifö  ein Tor  des Gastspielers
Sepp Mitd  (Santhofen)  stand  es bereits  4:0 ehe sid'i  Handle
von  einem  Weitsdhuß  des Dornbirners  Kuza  iiberrasföen  ließ.

Aud'i  das zweite  Drittel  stand  im Zeiffien  der Landadter  die
dur*  Treffer von Mittl  und Jarostfö  auf 6:1 da'vonzogen.
Wieder  war  es Kuza  der ein Tor  aufliolte  eHe Francan  Werner
(Neuerwerbung  aus Imst)  das 7. Tor  fixierte.  Im  letzten  Drittel
legten  die  Dornbirner  (ohne  Eingreifen  der  Sföiedsriföter)
eine soMe  Härte  an den Tag, daß si*  die Lande&er  einfa*
ni*t  mehr  durffisetzen  konnten;  Nur  auf  diese Weise  konnten
die  Gastgefür  einer  drohenden  und dem  Spieföerlauf  nad'»
verdienten  zweistelligen  Niederlage  entgehen!

In der glänzend  eingespielten  Lande&er  Manns*aft  gab es
kaum  -einen  sföwaföen  Punkt.  Dodx  verdienen  es Mahlkneföt,
Mittl,  Simon urid Jarosch, füsonders hervorgehoben zu wer-
den.

.tl E 1 N E B E t-  B E I 3 C H l E C H T E R S I C H T

JJaGEj3[NDETER  SCHtmWERfER  RICHTIGi

XSCHGL

xüstet  sich  fiir  den  Sommer  !

Der  Fremdenverkelirsverband  Is*gl  hat, dem Beispiel  an-
derer  Gemeinden  folgend,  die  Absiffit,  in  der  sogenannten
Kohlgrube,  eine  Ofüiffikeit  unweit  des Dorfes  in  sonniger,
ruhiger  und  windgesföützter  Lage,  ein !xhwimmbad  und  einen
Tennisplatz  zu tiauen.

Das S*wimmtiad  soll  mit  einem  Bedten  fiir  Sdhwimmer  und
Niditsdiwimmer  und  einem  Kinderbe&en  ausgestattet  werden.
Das  Wasser  wird  durai  eine Heiz-  und  Fifüieranlage  erwärmt
und  sauber  gehalten.  Selbstverstänfüi*  sind  aüd"i  die notwen-
digen  Bauli*keiten  für  Kassa,  'Umkleidekabinen  und Büffet
vorgesehen.  Au*  ist  die  Anlage  eines  geeigneten,  genügend
großen-  Parkplatzes  geplant.  Das Sföwimmbad  wird  für  rnnd
600 Personen  bequem  Platz  bieten.

Ans*ließend  an  das  &hwimmbad  wira  ein  Tennisplatz
mit  zwei  Spielfeldern  angelegt,  die mit  einer  Plastikdedce  über-
dad'it  werden,  so daß ffie Ausiibung  des Tennissports  vom  Friih-
jahr  bis zum  Herfüt  durd"igehend  mögliffi  sein wird.

Die  Gesamtkosten  sind mit  3 Millionen  !xhilling  'veran-
sahlagt.  1,6 Millionen  davon  will  der Fremdenverkehrsverharfö

als ERP-Darlehen  aufnehmen,  wofür  füe Gemeinde  die Aus-
fallhaftung  als Bürge  una  Zahler  übernirnmt.

Die  Gemeinde  beteiligt  siah überdies  am Bau der Anlage  mit
700.000  Sföilling.  Der  Fremdenverkehrsverband  hat  den gleidi
großen Rest auf7ubringen,  was zum Großteil dur*  Aufnahme
eines langfristigen  Darlehens erm%lid'it  werden soll.

Isdigl, das im  Sommer  1600  Fremdenbetten  bereithä+lt,
glaufö  mit  cliesem Vorha):ien  die  Sommersaison  beleben  und
fördern  zu können,  zumindest  aber die rii*lä.ufige  Tendenz
des vergangenen  Son'uners  aufzuhalten.  Ob  jedod'i  die der Ren-'
tabi1itätsbereauxung zugrunde  gelegten  Besuföerzahlen  erreMit
werden  können,  mag dahingestellt  bleiben,  denn es darf  niffit
vergessen  werden,  daß Is6g1  l377  m ho*  liegt,  daß vornehm-
lii  Sonnensföein  und  Lufttemperatur  die Anzahl  der Bade-
tage bestimmen  und weniger  das  'vorgewärmte  Wasser.  Das
Sdiwimmbad  wird  dalier  aller  Voraussid'it  na*  ein Zusd'iuß-
betrieb  werden  ufö  bleiföi.  Als wesentlia»  rentabler  diirfte
si*  hingegen  der Betrieb  des Tennisplatzes  lierausstellen.

Evangelische  Bibelstüde  am Dienstag,  den 19.  De-
zember  1967  um 19.30  Uhr.

Gottesdienstordnung  in  dex"  Pfarrkirche  Landeek

Sonrttag,  17. Dezember:  3. Adventsonntag,  Opfersädkdien
,,Bruder  in Not"  mitbringen,  6.30 Uhr  Rorate  für  Otto  Reid'i-
mayr,  8.30 Uhr  Messe  fiir  Irma  Greuter,  9.30  Uhr  Pfarrgottes-
dienst mit Amt, 1l Uhr Jaliresmesse für Karl Thöni, 19.30
Uhr Jahresmesse für Emma Hofer.

Montag,  fiI.  Dezember:  nafö  dem 3. Adventsonntag,  6 Uhr
Rorate fiir Maria Lenz, 7 Uhr Jahresn'iesse fiir  Otto  Dapunt
und Messe fiir  Helene  Mitterhofer,  19.30  Uhr  Adventrosen-
krariz  -  so tägli*!

Dienstag,  19.  Dezember:  naffi  dem  3. Adventsonntag,  6
Uhr Rorate für Johann Paradies, 7 Uhr Jahresmesse für Rosa
Kolfü  und Jaliresmesse für Rosina Sailer, 8 Uhr  Kommunion-
messe der Volkssföüler  für Inspektor Josef Egger.

Mittrnocb,  20. Dezember:  Quatembermittwoffi,  6 Uhr  Rorate
für Johann und Pepi Spiß, 7 Uhr Messe fiir  Rosa Krismer
und  Messe fiir  Herrn  und  Frau  Köhle.

Donnerstag,  21. Dezernber:  heiliger  Apostel  Thomas,  6 Uhr
Rorate fiir Josef und Ida Sd'irott, 7 Uhr Amt  für  Hermann
Walter  und  Eltern  urid  Messe für  Gerfried  Ullmann.

Fyeitag,  22. Deze;nber:  Quatemtierfreitag,  6 Uhr  Rorate  für
verstorbene Sföwester, 7 Uhr Jahresmesse für Josef Walch und
Messe ffir  Kajetan  Lang  und  Angehörige.  19.30  Uhr  Messe fiir
Johann Kru&enhauser.

Samstag,  23. Dezember:  Quatembersamstag,  6 Uhr  Rorate
für Ferdinand und Maria Krismer, 7 Uhr 1. Jahresamt fiir
Dina Sföaufler und Messe fiir Verstorbene der Familie Jäger,
8 Uhr Kommunionmesse der Hauptsa'iüler fiir Karl Juen,
17 Uhr  Bei*tgelegerföeit,  19.30  Uhr  Rosenkranz  und Bei*t-
gelegenheit.

C@tt<'.CJ(v.ii»Auxa.uuuy  fü  der  Pfarrkirche  Pexjen
Sorxntag,  17. Dezember:  3. Adventsonntag,  6.30 Uhr  Rorate

fiir  Agnes  und  Leo Windischbauer,  8.30 Uhr  Messe für  Niko-
laus Stföerl auf Meinung, 9.30 Uhr Amt für Familie Josef
'Hammerl,  19.30  Uhr  Messe  für  die Pfarrfamilie.

Montag,  18. Dezetnber:  6 Uhr  Rorate  für  Peter  und  Maria
Kofler,  7.15 Uhr  Messe für  Franz  Fereberger,  8,Uhr  Messe
fiir-  die Bombenopfer  der  Familie  Rainer.

Dienstag,  19. Dezember:  6 Uhr  Rorate  fiir  Familie  Thurner
auf Meinung,  7.15 Uhr  Mesie  für  Miffiael  und Maria  Stürz,
8 Uhr Jahresmesse fiir Josef Marth.
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Däe  große  Mantelschau

für  Damen,  Teenager  und  Kinder  bietet

auch Ihnen  gute  EinkaufsmögIichkeiten  im

Mausergewebma  mit  GXas

6,!)  x 57  zu verkaufen.

KIRCHER  JOHANN  - Landeek,  Malserstraße  58

SCHIHOSEN ANüRAKS

für  Damen  und Kinder,  Rollkragenpulli,  Sport-

pullover,  Mützen  u. Handschulie  preiswert  im

Pelzsalon  (!I !CI  havt  Bauer

Das  Fachgeschäft  mit  der  persönlichen  Beratung

INNSBRUCK,  ADOLF-PICHLER-PLATZ  8

äm l.  Stoek

mit  abgeschlossener  Handels-  oder  Wagner-

schule,  an gewissenhaftes  und  sauberes  Arbeiten

gewohnt,  für

MüscmnenbuCbbülIung
und

!KOFFOSp(lfldenl
zu  baldmöglicbstem  Eintritt  g e s u c h t.

Ehrenreich Oreuler. lm»deck.  Mülserslmße  78

Sehr  bil}ig  zu  verkaufen:

Gebrauchte  Waren  :

Kücheneckbank  mit  hoher  getäfelter  Bückwand  und

Seitenschrank  weiß,  Küchentisch,  Elektroherd,  K'ä-

ehenanrichte,  Eitühle,  Beistellkästchen,  Kücbenwand-

garnitur  für  Gewürze,  Zuaker  usw.,  .Elektroofen,

Kleiderschrank,  8ch1+ifchoücb,  Wohnzimmerschrank,

Polsterfauteuil,TischIampe,  Nachttischlampe,  2 8tepp-

decken,  3 teilige  Matratzen.

Neue  Waren  mit  kleinen  Fehlern  :

Wohnzimmerschrank,  Kleiderschrank,  Küchen-

schrank  mit  2 Drehtüren,  Kücheneckbank  Plast.

gep.,  2 Polsterföuteuil,  Anrichtkästen  Nuß,  Bilder

und  Spiegel,  Radio  mit  eingebauten  Plattenspieler,

Bügeleisen,  2 Plattenspielsühfönke  bemalt,  Reise-

schreibmaschine  alles  bei LENFELD,  Malserstr.  51

Mitt'tnocb,  20. Dezember:  6 Uhr  Rorate  fiir  Verstorbene

der Familie  Walzthöni,  7.15 Uhr  Messe für  Roman  Atten-

brunner,  8 Uhr  Messe Eiir  Albert  S*latter.

Donnerstag, 21. Dezember: 6 Uhr Rorate fiir Josef Spiß,

7.15 Uhr Messe fiir  Herman  Zucol,  8 Uhr  Messe Etir  Alois

Sdxwarz.  a

Freitag,  22. Dezember:  6 Uhr  Rorate  für  verstorbene  El-

tern und Gesföwister Scherl, 7.15 Uhr Messe fiir Siegfried  Juen,

8 Uhr  Messe fiir  Anna  Wiederin.

Samstag, 23. pezember: 6 Uhr Rorate für Roman und Jo-

hann  Hainz,  7.15 Uhr  Messe na*  Meinung,  8 Uhr  Messe nafö

'Meinung.

Anmerkung:  Am  8onntag,  den 24. Dezember  1967

(hl. Abend)  ist  keine  Abendmesse.  Kirche  ab  17  Uhr

gesperrt,i  ab S!3 Uhr  wieder  geöffneti.

Die  Biorateämter  in der  Pfarrkirahe  Perjen  werden  auf

abends  19.30  Uhr  verlegti.

Gottesdienstordnuüg  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  17. Dezember:  3. Adventsonntag,  Sammlung:  ,,Bru-

der in Not':7  Uhr  Messe für  Rosa Kurz,  9 Uhr  Bet-Sing-

Messe fiir  die Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe für  Ferdinand

Spiß.

Momag,  18. Dezember:  6.30 Uhr  Rorate  fiir  die verlassen-

sten Armen  Seelen.

Dienstag, 19. Dezemkr: 19.30 tJhr Jugendmesse (Bursa»en)

für Josef Pintarelli.

Mittwocb,  20. Dezember:  Quatembern'iittwoch,  19.30  Uhr

Rorate  für  Alfons  Schimpfößl.

Donnerstag,  21. Dezember:  Fest des heiligen  Apostel  Thomas

6.30 Uhr  Rorate  i'iach Meinung  Krismer.

Freitag,  22. Dezember:  Quatemberfreitag,  19.30  Uhr  Rorate

fiir  Aloisia  Erhart.

Samstag,  23. Dezember:  Quatemfürsamstag,  6.30 Uhr  Ro-

rate  für  Maria  Ennenomer,  19.30  Uhr  Adventandadit.

Ärztl.  Dlensti  17. 12. 1967 (nur  bei  wirk1icher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians:  Med.-B.Dr.G.Deüristoforo,Pians,Tel.64lll

St. Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr. V. Haidegger,  Tel.  451 14

Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt  Dr. A)ois Penz, Nauders

Prutz-Ried  : 8prenge1arzt  Dt.  Köhle,  Ried

Nächste  Mutterberatung:  Montagi  18. 12., 14  ia Uhy

ßtadtapotheke  von 10-12 'Uhr geöffnet

Tiwag4törd1ens!  (Landsok-Zams)  'Ruf 210/424

Tierärztlicher  8onntagsdienst
17. 12. : Dr.  Walser  Siegfried,  Landeük,  Malserstr.  87, Te1.858

womöglich  Stenotypist(-in)

wird  gesucht  von  Reühtsan-

waltskanzlei  Dr.  Kaspar,

8chulp1at,z  6.

Gavage  auüh  als  Lagerraum  in  Perjen  zu

vermieten.

8chmid, Marktlilatz  5, Landeck
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T%lich  warme Küche bis 24.00 Uhr
und  ab nun  zu jeder  Zeit  auch

Hauszustemlung
Rufen Sie Nr. 519 - Sie werden  prompt  bedient! FAMILIE  KARL  GRABER  HOTEL  SONNE

I DANK8AGUNG
_ _. Ergriffen  von den vielen  tröstlichen  Beweisen 4ufrichtiger  Anteilnahme  anläßlich  des plötzlichen

Heimganges  -meines  lieben  Gatten,  unseres  unvergeßlichen  Vaters,  herzensguten  8ohnes,  Herrn

E  Ib  Albe  "nge  ert  rtin.i
I P0  8TOBER  ADJU  N KT

' sprechen  wir  allen  Verwandten,  ffireunden  ünd  Bskannten  unseren  innigen  Dank  aus.
 Ein  besonderer  Daü  gilt  seinem  Hausarzt  Dr.  Frieden,  Hochw.  H.  Pfarrer  Pater  Philipp

und  der  8tadtmusikkape]1e  Landeck-Perjen;  nicht  zuletzt  atu"h  dem  Herrn  Garagenmeister  JosefI Hain,  sowie  dessen  8te1lvertreter  Fritz  Alberti  und  all  seinen  Kollegen  von  der  Postga,rage  und
vom  Postamt  Landeck.

Verbindlichen  Dank  auch  für  die  zahlreiühe  Beteiligung  an den-Seelenrosenkränzen  und  an
 der  Beerdigung  unseres  lieben  Verstorbenen.  Für  die  vielen  Kranz-  und  Blumenspenden  sagen

I wir ebenso ein aufriühtiges ,;Vergelts Gott".
i. Landeck,  im  Dezember  1967  In  tieför  Trauer:

Frieda  Albertini  mit  Kindsrn
I

m s

 Wie alle Jahre, fiir die resttage was Fein's von ZEINS

Zelten,  Geschexikskörbe  und

Dresdrier  Stollen,  ceschenkskassetten

chr's'baumbehang Feinste  Wurstwaxexi
Boxxbonxxiexen

Meix»l  Haffee,  GeflÜgal
- weine,  Ljk5!e,  und eine reiche Auswahj

auch  ausläz»dische  an Bellen!'len

Spezialitäten  Delikatessen

Unsere  Schaufenster  geben  Ihnen  Aufschluß  I

Trotz  Qualität  3o/o Rabatt!

FEINKOST-BÄCKEREI

0

r;ranz  Zeuis
I
 Landeck  (neben  Postamt)  Ruf  438

I

"--'-  '-l

I

Ein  recht  schönes  '
I

Weilmachtsfest  und  ein  '- I
I

gesundes,  glückliches

neues  Jahr  i

wünschen  wir  allen  unseren  ,
I

geschizten  Kunden  und  lieben

Bekannten

I
I

ramiRie  Zeins
I

I
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Gescbenke
erhalten
Sie  in
3 Fachabteilungen
für

Daxnexi

HLaa'A:al

Rinder

Gesucht  wird

ÄUrRÄUMErRjlU
bei guten  Bedingungen.

Adresse  in  der  Verwaltung  des  Blattes

GRAuES  KUHKALB

zu verkaufen.  KOHLER  ELSA,  ZAM8  - Bauhof

Arheitsamt Landeük,Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenfürsorge.

bereitext
haus
der  mode

vormals

maria  erhart  landeck

Werinseriert- pr«»filierl!

HOBELWARE

FIOBTBN-  u. LÄROHEN  - FU88-
BODENRI'EMEN,  VORDAOH-,

' WAND-  u. DEOKEN80HALUNG,
PARKETTEN  INEIOHE,BUC!HE,
LÄROHE  lagernd  bei Fa.

FRekNZ  ORTNER
Z i m  m  e r e i PRU'['Z,  Tel.  05472  - 330

l-  -- -
' Wir  bieten:  Sie  erhalten:

Größte  Auswahl  in:  bis Weihnachten

' Porzellan  - Glaswaren  - Kupfer-  auf al'a Waren
und Korbwaren  -  Weihnachtsge-

schenken - Weihnachtsschmuck ' 3ü1ü Wafönm,litsrübüii - '
11@1

' *';':'aa'al'l'llll"a'ol'1:l://///R/i:*a;""'al"llll""al:'l:l/l/@/k': Ä4

Hans  Mathoy
SiB  fi  p d B  p s. Haus- und Küchengeräte - Spielwaren

Landeck  - Perjen
bei uns  bestimmt  etwas  Passendes!  Telefon  222
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Gelegenhmtskauf  !

Meller  Kamin,  Typ  !)l,  neuwertiig,  wird  sofort,

preisgünstig  verkauftI

Bei  Josef  WALZTHÖNI,  Prutiz  51, Kaunertalst,raße

Die Gejagtenvon SierraNovada
Ein  spannendes  Wildwestdrama  mit,  i Robert  Wood,  He]mut

Sehmid,  Bichard  Häußler,  Maria  Sebaldt  u.  a.

Freitag,  15.  Dezember

8amstag,  '16. Dezember

19.45  uhr

1l  u. '19,45  Uhr

KüV€lll«üdO WeSIWtillS
Gesühföhte  einer  Pionierfamilie.  Mfö  : Montigomery  Clift,  Frank

Overton,  Lee  Remik,  Jo Van  Fleet  u.  a.

Sonntag,  17. Dezember

Montag,  18.  Dezember

14, 17 und  20.00  Um

19.45  uhr

EföfüsiperfakfarMördar
Der  Plan  einer  Gangsterbande  miti  Hilfe  einer  Doppe]gAn-

gerin  eine  Millionenerbschaft  anzutreten.  Philippe  Leroy  u. a.

Dienstag,  19.  Dezember 19.45  Uhr

Herktiles, Rm,her von Rom
Muskelgtrotzender  8ehmied  erledigti  mit  der  bloßen  Hand

&tharen  von  römischen  Soldaten  und  verhilft  so den  Guten

ziim  Sieg  über  den  Bösen.  Alan  Stee},  Wandisa  Guida  u. a.

Mittwoch,  20. Dezember 19.45  Uhr  16 J.

SchieJl so lang du kannst
Gangster  am  Werk.  Waffen  für  Kuba.  NervenMtzel  bis  zum

letzten  Meter.  Lino  Ventura,  Leo  Gordon  u. a.

Donneratag,  21. Oezernber 19.45  uhr

Ab Freitag,  22. Dezember  Jv.

Im  Nest  dei  gelben  Viper

VORVERKAUF:
Montag  bis  Freitag  ab 18.30  Uhr,  Samstag  ab 18 Um,

Sonn-  und  Feiertag  ab 12.30  Uhr.

,5yortt'ttA  - etegant

hcA'uA  - ak-btett

25'te 9A'tAc,se »itA 7A4  vo»

BOMBARDELLI
LtyÄetk

Kunststoff-  Boderföeläge

Spanmeppich mit PVC

Plastik-Wandverfließungen

ELMAR MATT&Co.Ges.m.h.H.
Landeak,  Biömerstiraße  !)4

W  i r  s u c h e n :

Sehlosser - Monteure

Sehweißer

Portal-u.Bauschlosser
W i r  b i e t e n :

Beste  Bezahlung,  Überstundentm'glich-

keit,  Werkskantine.

Personalbüro

650[) landeck,  tirol,  uferstraße  1-10
tel. 05442/fü1,  812, 813 - telex  05B/150
stahlbauwerk,  cat. - raupenbetrieb.
fachhandel  - tel.-adr.  stahl-krismer-l
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,4Bin o,,'5ie,t*:nie"l'(1er  - ' viel-Vergnügen

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 D üOOOOJ0

und praktirthts

wie ung. u. jugosl. Kelim,  Brokat-
decken, Kissen, gewebte  Tischdek-
ken, Vorleger,  Sets mit  Servietten,
überwürfe  usw., sowie  Keramiken
und  Muranoglas.

Ü b e rz e u g e n S i e s i c h s e lb  s tl

Auf Thren  Besuch  freut  sich

Ihre Raumgästaltung  VORHOFER

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 D OOaOOOO

Habicht-

Feföfiedher
sind  Qualitätserzeugnisse  und

nach wie vor  die preiswertesten

Feldsteüher  am österreichischen
Markt.

Daswäre einWeihnachtsge{chenk!

j. PLANGGER
Landeck



Reliefmalerei  a

Auch  sind  neu

eingetroffen.

Lassen  Sie sic

lung  vorlegen.

IHR  Fotol

IIHII

1


